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ln Ĵ rufuageurtell lat mim 7«m»8g«aaaahad#ii Im Sims« 
daa $ 56 Aha# 1 BM bejaht, m H  äuroh dl« ftffJtpagibi* 
»ahr&pkung alt Rückpicht auf dl« Zi«la#t#ung dar national- 
«osiallstl^a 0#*althab#r ktliifrl«! IHMiott bestand•« 
habe» da« Oat)at«i iHtttMsiül m  vaMrta« tad wall ea 
damit wertlos «ewordea «•!* Dieser 0ehad#a Mt MTfolguage- 
Mdt&g** da» Rlgar I n a  dl# nicht «lürliitt Veraatuag 
ia f 5d Ab». 4 1»  m m *#. M# feaateaaperre la Mal 1945 
und dl# tfiltoung«#f#ga la Jwml 1940 hüt#* d#a Tarfatg#ag#» 
m a a a t a i  »loht tmitül« Dar fc*fcM»g#T#rlu#t
##1 varfolguagsedl̂ uat «d - ##11 la Hiabliek
auf di# IriagsrMtiiiag ##lion 1941 dl» Mldaatwartung #erfedar»> 
»Mbar wd b#l ?«rf#lgt#a» dl# db«r Hur# ##ld#r aicht mehr 
hättea tarfügaa M m h  dl# #la«r EinbuBe tob *#r»~
herein grööar g#w#e#& Ml al» b»l Blchtrrarfolgteg Peraoaeö.
B» I M a  «lebt f#»tg##t#llt werden» da# dt# ferteiarar d«a 
WÄhruagererluat mmh dam «litt#* hlttes» atmi dl» l*bl#»~ 
eerta at Tarf&gustg ##«* da» £aufpr«iaa«tell la d#r lag# 
I M «  Mi# (f 9 Ab#* $ 1®#)»

M# früfuag das iM ufuagaurtell# hat knimm g##»t#lieh#n 
Orad für dl» Mlaaguag dar Renrlsio» ( |  219 Iba« 2 IM ) 
ergab#»*

Dl# Böachwarde aaoht geltend» la BGH R*W 1954« 540 Är. 2$ 
und 1957t 147 lr« 19 ##1 auegeaproahen» dai wt&ruagaaahldaa 
gruadadtallüh nicht au dan Schädan gehdrtta, dl# Verfolgung»-, 
ud&quat und Verfolgung#eigen tüalich gewesen »#l«a* Davon ##i 
da# tanaergaricht abgewiehen*

Da# lat aiaht d«r fall* IM genannten Entscheidungen liegt 
jeweils «la anderer Saobvarbalt sugrunde» #1# 1ha da# iaseier- 
gariaht hier f##tg##t»Ht hat* Dt« schädigenden Verfügung# be~
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schränkungeii waren bereit« rer de* Kriege ergangen. In 
Streitfall« lat aber ei» Seitpunkt swIschen Ser Beurkundung 
de« Kaufvertrages a« 15. lugast 1940 und der Beportatlon der 
Irblaeeerin an 5. (Staber 1942 für die Beurteilung der Terfel*
gim$mdäqmm maßgebend.

Auch ein« ibwelebuzig von Mil B»W 1967, 125 Ir. 17 liegt 
nicht vor. Bas Berufungsgericht geht dares aaat daß «oho» durch 
die 7erfügangahe«chrtokuag da« Guthaben für die Bauer wertlos 
geworden war. Bahia et eh en kann* ob da« rechtlich »utrifft. Ten 
«ein«« Standpunkt aus hatte der Beruf ungsr loht er bei dar Test* 
Stellung dss Schadens und ssiaer Tsrfelgu»gsursiehliehkeit ksi*
»es Anlaß au dsr Prüfung, sb dis Terfolgasg die Erblasserin 1» 
einer Terfügung über ihr Guthabe» gehindert hatte» durch die der 
ahrungss«ybada» abgewendet werde» würe«

Bis BarwÄgungea in angefochtenen Ufcteil und der Tortrag der 
Beschwerde betreffe» keine Rechtsfrage», die über de» Einsel* 
fall hinaus von Bedeutung sind« Bis rechtfertige» deshalb sieht 
dis Bulassuag der Revision (§ 219 AbsJ 2 Bats 1 BBG).

Bie Beschwerde ist unbegründet und wird surüokgewieee»•

Henkel
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